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Die Professor Werdelmann-Stiftung ist eine Stiftung zur 
Förderung von Wissenschaft und Forschung auf dem Gebiet 
der Chemie. 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Bruno Werdelmann (†2011), ehemals 
Mitglied des Vorstandes der Firma Henkel in Düsseldorf, 
gründete die Stiftung im Jahre 1990. 
 

Die Professor Werdelmann-Stiftung fördert den Chemiker-Nachwuchs an der 
Universität Duisburg-Essen mit Sachbeihilfen und vergibt dreivierteljährlich ein 
Doktorandenstipendium in der Fakultät für Chemie der Universität Duisburg-
Essen.   
 
Jährlich findet in der Fakultät für Chemie der Universität Essen zu Ehren des 
Stifters die Bruno-Werdelmann-Vorlesung statt. International ausgewiesene 
Chemiker sind den Einladungen auf diese Vorlesungsreihe bereits gefolgt:  
 
 
1997  Professor Jean-Marie Lehn, Universität Straßburg   
1999  Professor Kendall N. Houk, Universität Los Angeles  
1999  Professor Klaus Müllen, MPI für Polymerforschung, Mainz  
2001  Professor Francois Diederich, Eidgenössisch Technische Hochschule Zürich    a    
2002  Professor Gerhard Erker, Universität Münster  
2003  Professor Helmut Schwarz, Technische Universität Berlin  
2004  Professor Manfred T. Reetz, MPI für Kohlenforschung, Mülheim/Ruhr                               
2005  Professor Fritz Vögtle, Kekulé-Institut, Universität Bonn  
2006  Professor Vincenzo Balzani, Universität Bologna 
2007  Professor Roeland Nolte, Universität Nijmegen 
2008  Professor Don Hilvert, Eidgenössisch Technische Hochschule Zürich 
2009  Professor Eric V. Anslyn, Texas A&M University  
2010  Professor Thomas Carell, Ludwig-Maximilians-Universität München  
2011  Professor J. A. Robinson, University of Zurich 
2012  Professor Katharina Landfester, MPI für Polymerforschung, Mainz 
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